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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SpVgg Erdweg IV : TSV Eintracht Karlsfeld VII 
Mittwoch, 07.02.2024, 19:30 Uhr

TSV Eintracht Karlsfeld VII spielt unentschieden bei der 
SpVgg Erdweg IV

Jubel herrschte am Mittwochabend, als Holger Steinborn nach ca. 3 Stunden den Matchball für die
SpVgg Erdweg IV im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Dachau/München-Nord
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV
Eintracht Karlsfeld VII. Das Gastteam konnte im 13. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist die SpVgg
Erdweg IV nun ein Punkteverhältnis von 7:23 in der Tabelle auf, während der der TSV Eintracht
Karlsfeld VII 12:14 Punkte hat.

Los ging es mit den Doppeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Trampenau /
Steinborn bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Hans / Gofman.
Sehlke / Römpke machten mit Thumm / Schaaf beim 11:6, 11:8, 11:5 recht kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Auf
verlorenem Posten stand Carsten Sehlke in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Werner
Thumm, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Jörg Trampenau bekam es nun mit Franz Hans zu tun und man lieferte sich einen, im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Jörg
Trampenau am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Norbert Römpke beim letztendlich deutlichen
0:3 gegen Nikita Gofman. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Holger Steinborn eine 1:3-
Niederlage gegen Michael Schaaf kassierte. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler der
SpVgg Erdweg IV und des TSV Eintracht Karlsfeld VII in die Box. Carsten Sehlke wehrte eine 1:0
Satzführung von Franz Hans ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im
Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Jörg Trampenau machte mit Werner
Thumm beim 11:7, 11:4, 11:8 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Norbert Römpke gegen Michael Schaaf. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 5:4. Holger Steinborn bekam seinen Gegner Nikita Gofman beim deutlichen 0:
3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Nichts auszurichten hatte Norbert
Römpke bei seinem 0:3 gegen Franz Hans. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Römpke nun bei 7:20, während Hans bislang 14 Siege und 11 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Nicht einen Satzgewinn überließ Carsten Sehlke seinem Gegner Michael Schaaf
beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 24:7 für Sehlke und 9:8 für Schaaf seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen Sieg verpasste danach Jörg Trampenau beim 6:11, 11:7, 6:11,
6:11 gegen Nikita Gofman. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Obwohl Holger Steinborn fast aussichtslos mit 0:2-
Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Werner Thumm zurück ins Spiel und gewann die Partie
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noch im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Steinborn mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Damit fand der Mannschaftskampf
diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist die SpVgg Erdweg IV nun ein Punktekonto von 7:23 Punkten auf,
während der TSV Eintracht Karlsfeld VII vor dem nächsten Spiel, das am 14.02.2024 gegen den SV
Weichs III ansteht, 12:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SpVgg Erdweg IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.02.2024 gegen den FTT Hartmannshofen 1987 II.

 Statistik:
 SpVgg Erdweg IV

Doppel: Trampenau / Steinborn 0:1, Sehlke / Römpke 1:0 
Einzel: C. Sehlke 3:0, J. Trampenau 2:1, N. Römpke 0:3, H. Steinborn 1:2 

 TSV Eintracht Karlsfeld VII
Doppel: Hans / Gofman 1:0, Thumm / Schaaf 0:1 
Einzel: F. Hans 1:2, W. Thumm 0:3, M. Schaaf 2:1, N. Gofman 3:0


